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Studieren an der Kalaidos Fachhochschule

Ein Studium an der Kalaidos Fachhochschule ist ein Sprungbrett für Karrieren. Für Karrieren 
ambitionierter Berufsleute, die in ihrem Leben einen entscheidenden Schritt vorwärts 
kommen möchten. 

Es gibt fünf gute Gründe, sich für die Kalaidos Fachhochschule zu entscheiden: 

Erstens: beim Marktleader studieren. Die Kalaidos Fachhochschule ist Schweizer Markt­
leader bei den berufsbegleitenden Hochschul­Weiterbildungen. Immer mehr Studierende 
schreiben sich an der Kalaidos Fachhochschule ein, weil ihnen Ehemalige dazu geraten haben. 
Seit 2005 haben über 2’000 Berufsleute ihr berufsbegleitendes Studium bei der Kalaidos 
Fachhochschule erfolgreich abgeschlossen.

Zweitens: studieren und gleichzeitig berufstätig bleiben. Die Kalaidos Fachhochschule ist 
darauf spezialisiert, Studium, Beruf und Privatleben unter einen Hut zu bringen, damit 
Studierende ihr Bildungsziel sicher und effizient erreichen. Die flexiblen Studienmodelle der 
Kalaidos Fachhochschule mit unterschiedlichen Zeitmodellen sind ganz auf die Bedürfnisse 
Berufstätiger zugeschnitten.

Drittens: praxisnah studieren. An der Kalaidos Fachhochschule gründen die Studieninhalte 
auf bewährtem und aktuellem Wissen, das sich konsequent an den Anforderungen der Praxis 
ausrichtet. So sind zum Beispiel alle Dozierenden stark in der Praxis verankert. Sie verbinden 
reiche Erfahrung mit aktuellen Erkenntnissen aus der angewandten Forschung und Ent­
wicklung und bringen diese Erfahrung in den Unterricht ein. Das Gelernte wird im beruflichen 
Umfeld unmittelbar einsetzbar. 

Viertens: das eigene Profil stärken. Der modulare Studiengang ‹Mehrwertsteuer / VAT› an 
der Kalaidos Fachhochschule fördert gezielt die Handlungs­ und Schlüsselkompetenzen 
der Studierenden im Steuerwesen und ermöglicht ihnen die erfolgreiche Planung und Lösung 
komplexer Sachverhalte im Bereich der Mehrwertsteuer. Der Studiengang zeigt ihnen, wie 
sie ihre beruflichen Netzwerke zielgerichtet auf­ und ausbauen und wie ihre nächsten 
Karriereschritte aussehen könnten. 

Fünftens: eidgenössisch genehmigt. Die Kalaidos Fachhochschule ist die erste privatrechtlich 
getragene und vom Bund genehmigte und beaufsichtigte Fachhochschule in der Schweiz. 
Mit dieser Anerkennung sind die Studierenden offiziell registriert und erhalten nach erfolg­
reichem Abschluss des Studiums einen gesetzlich geschützten, eidgenössisch und international 
anerkannten Fachhochschultitel.

Willkommen an der Kalaidos Fachhochschule.

Willkommen an der Kalaidos Fachhochschule

Jürg Eggenberger
lic.oec.
Rektor Kalaidos Fach-
hochschule

Prof. Dr. 
Julia von Ah
Direktorin Forschung 
Schweizerisches Institut 
für Steuerlehre SIST
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Die Hochschule für Berufstätige

An der Kalaidos Fachhochschule bringen Sie Arbeit 
und Studium unter einen Hut

Die Kalaidos Fachhochschule ist DIE Hochschule für Berufstätige. Flexible und bedarfsge­
rechte Zeitmodelle ermöglichen ein Studium selbst neben einem vollen Arbeitspensum.

Eine Voll- oder Teilzeitbeschäftigung während des Studiums ist ein entscheidender Vorteil: 
Man ist weiterhin am Puls der Wirtschaft, bearbeitet Aufgaben in der Unternehmung und 
bleibt verankert im anspruchsvollen Umfeld der schnelllebigen Business-Welt. Gleichzeitig 
reichert man sein Wissen an und erarbeitet sich neue Handlungskompetenzen sowie 
praxisrelevante Fähigkeiten. So können Studierende das, was sie an der Kalaidos Fachhoch­
schule lernen, direkt in ihrem täglichen Berufsleben gewinnbringend einsetzen.

Die Kalaidos Fachhochschule bietet inhaltlich und methodisch innovative Bildungswege, 
die für unterschiedliche Lebensentwürfe konzipiert und individuell gestaltbar sind. Die 
Studiengänge erfüllen die Anforderungen an eine anregende, qualitativ hochstehende, der 
Erfahrung und dem Wissen der Studierenden gerechte Lernumgebung. Sie profitieren 
vom gegenseitigen Austausch und können eigene tragfähige Netzwerke aufbauen.  

So erleben die Studierenden ihre Aus- und Weiterbildung an der Kalaidos Fachhochschule 
als reichhaltigen Teil ihres Lebens, der weit über die Wissensvermittlung und die Beschäfti­
gung mit theoretischem Wissen hinausgeht. 
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Die Studienkommission MWST

Die Studienkommission MWST

Michael Beusch 
Dr. iur., Rechtsanwalt 
Richter Abt. I und Vizepräsident des BVGer 
Lehrbeauftragter für Steuerrecht an der Universität Zürich
Mitglied der Gründungskommission (Mitgliedschaft endet mit Start Relaunch Studiengang 2012)

Benno Frei 
dipl. Experte in Rechnungslegung und Controlling
FISKAL Schulung + Beratung GmbH, Widnau/Brunnen
Verfasser des Buches «Das Mehrwertsteuer-Gesetz», Cosmos Verlag AG

Rolf Hoppler 
lic. iur., Rechtsanwalt 
MWST-Experte FH
Mitglied des Kaders, Von Graffenried AG Treuhand, Zürich

Britta Rehfisch 
Diplom-Kauffrau, dipl. Steuerexpertin
Steuerberaterin deutschen Rechts, Altorfer Duss & Beilstein AG

Walter Steiger 
dipl. Experte in Rechnungslegung und Controlling
ehem. Teamchef Abteilung «Externe Prüfung» 
Eidgenössische Steuerverwaltung Hauptabteilung Mehrwertsteuer, Bern

Die Studienkommission MWST wird von der Institutsleitung des SIST gewählt und arbeitet eng mit ihr zusammen. 
Zu den Aufgaben dieser Kommission gehört unter anderem die Genehmigung der Lehrpläne, die Zulassung 
der Studierenden und die Überlegungen zur Weiterentwicklung und Verbesserung des Lehrangebots.
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Der Studiengang auf einen Blick

Der MAS FH in Mehrwertsteuer/ VAT auf einen Blick 

Der berufsbegleitende Studiengang ‹Master of Advanced Studies FH in Mehrwertsteuer/VAT› (MAS FH) mit 
den selbständigen Teilabschlüssen ‹Diploma of Advanced Studies FH in Mehrwertsteuer/VAT› (DAS FH) und 
‹Certificate of Advanced Studies FH Mehrwertsteuer/VAT› (CAS FH) stellt eine anspruchsvolle Weiterbildung dar. 
Die Inhalte sind auf das schweizerische und internationale Mehrwertsteuerrecht zugeschnitten, praxisnah 
und auf wissenschaftlich fundiertem Niveau. Der Studienort ist Zürich-Oerlikon.

Zusatzqualifikation für die Unternehmenspraxis
Der Studiengang wird seit mehr als zehn Jahren von der Kalaidos-Bildungsgruppe angeboten und ist einzigartig 
in der Schweiz. Der akademische Titel ‹Master of Advanced Studies FH in Mehrwertsteuer/VAT› (MAS FH) 
entwickelt sich national und international immer mehr zum massgebenden Gütesiegel mit hohem Qualifikations­
niveau. Er ist deshalb eine Karrierevoraussetzung, gerade in einem Berufsfeld, in dem lebenslanges Lernen 
unverzichtbar ist. Mit dem Titel weisen die AbsolventInnen sich als Mitglied des kleinen Kreises von Expert­
Innen in Fragen der Mehrwertsteuer aus. Viele davon haben ihre berufliche Situation verbessert, einige sind 
den Weg in die Selbständigkeit gegangen. Die Studierenden erarbeiten sich eine Zusatzqualifikation, die an­
gesichts der Globalisierung und des immensen Einflusses des Europäischen Rechts auf die Unternehmens­
praxis wertvoll und unverzichtbar ist.

1. und 2. Semester: Erwerb des DAS FH
Der ‹Master of Advanced Studies FH in Mehrwertsteuer/VAT› dauert in der Regel vier Semester. Im ersten Jahr 
erwerben die Studierenden das ‹Diploma of Advanced Studies FH in Mehrwertsteuer/VAT›. Dabei vertiefen 
sie ihre Kenntnisse und Fähigkeiten entlang den relevanten schweizerischen Mehrwertsteuervorschriften 
sowie dem Verfahrens- und Strafrecht. Im Lebenszyklus des Unternehmens analysieren sie praxisnah die 
steuerlichen Auswirkungen von der Gründung bis zur Liquidation.

3. und 4. Semester: Vertiefung des Gelernten und Masterarbeit
Im dritten und vierten Semester vertiefen die Studierenden in speziellen Themenbereichen und Branchen die 
erworbenen Fähigkeiten unter Berücksichtigung aller Steuerwirkungen auf das Unternehmen. Anhand 
komplexer Fallstudien nehmen sie nationale und internationale Steuerplanungen vor. Schliesslich stellen 
sie im vierten Semester ihre Kompetenz zur Lösung komplexer Probleme und ihre Fähigkeit zum wissen­
schaftlichen Arbeiten im Rahmen der Masterarbeit unter Beweis.

Modularer Aufbau für Flexibilität
Um Flexibilität zu gewähren und eine zielgerichtete Lerninvestition zu ermöglichen, können die Studierenden 
sich in einem ersten Schritt modular für das DAS ‹Diploma of Advanced Studies FH in Mehrwertsteuer/VAT› 
entscheiden. Die erworbenen ECTS-Punkte werden bei Bedarf an das Masterstudium oder den CAS angerechnet.
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Lernziele des Studiengangs

Ziel der Studiengänge ist die Vermittlung von Handlungs- und Schlüsselkompetenzen für die erfolgreiche 
Planung und Lösung komplexer Steuersachverhalte im Bereich der Mehrwertsteuer. Die Studierenden können 
fallbezogen die entsprechenden Massnahmen einleiten, die richtigen Entscheidungen treffen und somit 
Führungsaufgaben im Steuerwesen übernehmen. Grosse Bedeutung haben der Transfer in die Praxis und 
der gezielte Auf- und Ausbau beruflicher Netzwerke.

Kompetenzen gezielt vertiefen
Die Studierenden aktualisieren und vertiefen gezielt das Wissen in ihrem Fachgebiet, der Mehrwertsteuer. Ob 
sie beim Treuhänder, in einer Anwaltskanzlei, in der Steuerabteilung eines Unternehmens oder in einem 
anderen beruflichen Umfeld mit dem Steuerrecht in Berührung kommen, ob sie in Querschnittfunktionen 
oder als Führungskraft tätig sind: Bei uns finden sie die passenden Angebote zur gezielten Erweiterung ihrer 
Kompetenzen.

Komplexität erfolgreich beherrschen
Neben topaktuellem Wissen benötigen Steuerexperten, die sich auf die Mehrwertsteuer fokussieren, in der 
Praxis die Fähigkeit, eine komplexe und dynamische Umwelt erfolgreich mitzugestalten. Die einzigartige 
Struktur unserer Studiengängen hilft ihnen, die steuerplanerischen Möglichkeiten bei der Mehrwertsteuer 
optimal umzusetzen. Sie erkennen schnell die Zusammenhänge mehrwertsteuerlicher Probleme, damit sie 
komplexe Aufgaben in einem herausfordernden Umfeld wirkungsvoller meistern können. 

Fähigkeiten sofort anwenden
Dozierende und FallstudienmoderatorInnen aus der Berufswelt sorgen mit transferorientierten Lehrveranstal­
tungen und Expertenvorträgen für Praxisbezug. In unseren Studiengängen sorgen wir systematisch dafür, 
dass die Studierenden ihre neuen Fähigkeiten gleich am Arbeitsplatz umsetzen können.

Karrieren vernetzt entwickeln
Wissen und praktische Fähigkeiten sind im Berufsleben nicht alles. Beziehungen müssen systematisch entwickelt 
werden, um in komplexen Institutionen ans Ziel zu gelangen. Wir vermitteln den Studierenden die nötigen 
Fähigkeiten, um Netzwerke zielgerichtet auf- und auszubauen, damit ihre Karriere beschleunigt wird.

Komplexe Mehrwertsteuer-Sachverhalte 
planen und lösen können
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Massgeschneidert für Steuerinteressierte,  
die sich auf die Mehrwertsteuer fokussieren

Zielgruppen und Zulassung

Die massgeschneiderten CAS- und DAS-Programme wenden sich primär an Steuerfachleute in Beratung, 
Advokatur, Behörden und Justiz, an erfolgreiche Absolventinnen und Absolventen von Universitäten, Fach­
hochschulen oder diplomierte ExpertInnen einer höheren Fachprüfung. Für die Zulassung zum MAS FH ist der 
Abschluss eines Hochschul- oder Fachhochschulstudiums notwendig. Alternativ kann der/die InteressentIn 
auch die Zulassung als AbsolventIn einer gleichwertigen Ausbildung (z.B. dipl. SteuerexpertIn, dipl. Treuhand­
expertIn, dipl. ExpertIn in Rechnungslegung und Controlling, dipl. WirtschaftsprüferIn) oder nach individueller 
Beurteilung durch die Kalaidos Fachhochschule erhalten.

«Sur Dossier»-Zulassung
Für Kandidaten und Kandidatinnen, die die genannten Voraussetzungen nicht erfüllen, aber eine qualifizierte 
Berufskarriere durchlaufen haben (z.B. Treuhänderinnen/Treuhänder mit eidg. Fachausweis oder Fachfrauen/ 
-männer im Finanz- und Rechnungswesen mit eidg. Fachausweis), lohnt sich ein individuelles Gespräch mit 
der Studienberatung, da eine Aufnahme «sur dossier» in das MAS-Programm oder auch CAS-Programm 
durch die Studienkommission in Ausnahmefällen möglich ist.

Spezialisierung auf dem Gebiet der Mehrwertsteuer
Für ausgewiesene Fach- oder Führungspersönlichkeiten aus anderen Branchen eignet sich das ‹Diploma of 
Advanced Studies FH in Mehrwertsteuer/VAT› zur Spezialisierung auf dem Gebiet der Mehrwertsteuer, da sie 
hier systematisch aktuelle Kenntnisse in allen Grundlagenbereichen der schweizerischen Mehrwertsteuer 
erwerben. Der Aufwand zur Bewältigung dieser Herausforderung wird idealerweise im Vorfeld mit der Lehr­
gangsleitung besprochen, um einen optimalen Erfolg des zeitlichen Investments sicherzustellen.

Bei Beginn des dritten Semesters werden mindestens zwei Jahre Praxiserfahrung im Bereich der MWST 
(qualifizierte Fachpraxis) vorausgesetzt.

15 ECTS-Punkte pro Semester
Die Studierenden erarbeiten während der Ausbildung zum MAS FH beziehungsweise zum DAS FH pro Semester 
15 Punkte im European Credit Transfer System (ECTS).

Bologna-Reform
Die Bologna-Reform zielt auf die Verwirklichung eines 
wettbewerbsfähigen und dynamischen Hochschul- und 
Forschungsraums in Europa. Kernpunkte der Reform sind 
das zweistufige Studiensystem mit Bachelor und Master 
und die Einführung eines Leistungspunktesystems, das 
Transparenz und Mobilität fördert.

ECTS (European Credit Transfer System)
ECTS ist das europäische System zur Anrechnung, Über­
tragung und Akkumulierung von Studienleistungen. Ein 
ECTS-Punkt entspricht einem studentischen Arbeitsauf­
wand von 30 Stunden. Für einen Bachelor-Abschluss wer­
den 180 ECTS-Punkte (5400 Lernstunden) vergeben, für 
einen Master-Abschluss weitere 90 bis 120 ECTS-Punkte.
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Konsequenter Praxisbezug

Kompetenzen erwerben für die Praxis

Der Studiengang ‹Master of Advanced Studies FH in Mehrwertsteuer/VAT› orientiert sich 
am nationalen und internationalen Mehrwertsteuerrecht sowie an den daran angrenzenden 
Gebieten. Er vermittelt ein Wissen, das im Hinblick auf die Globalisierung und auf den 
immensen Einfluss des Europäischen Rechts auf die Unternehmenspraxis wertvoll und 
unverzichtbar geworden ist. Neben den Kernelementen der Mehrwertsteuer im In- und 
Ausland geht der Studiengang gezielt auf das Unternehmenssteuerrecht ein. Die Steuer­
planung und -optimierung unter dem Einfluss des dynamischen Steuerrechts und somit 
der Steuerpolitik sind ein weiterer Bestandteil des Lehrstoffs.

Die Studierenden vertiefen ab dem dritten Semester das Wissen anhand von umfassenden 
Fallstudien. Es erwartet sie ein Überblick der wichtigen aktuellen Fälle der Rechtsprechung 
und Erfahrungen aus der praktischen Anwendung, die ihnen helfen, eigene Steuerfragen 
optimiert zu lösen.

Wie gut wissen Sie über die Mehrwertsteuer Bescheid?
Welche Probleme existieren bei der Umsetzung der Mehrwertsteuer? Was sind im Alltag 
jeweils die passenden Massnahmen und die richtigen Entscheidungen? Welche steuer­
planischen Möglichkeiten gibt es bei der Mehrwertsteuer und wie können sie optimal um­
gesetzt werden? Wie ist das Vorgehen beim Rechtsmittelverfahren? Wie betreut und vertritt 
man die Steuerpflichtigen kompetent? Was muss man über die Mehrwertsteuer im EU-
Raum wissen, um die richtigen Massnahmen treffen zu können? Welche Mehrwertsteuer-
Probleme von Schweizer Gesellschaften gibt es im EU-Raum? Wie wirken sich grenzüber­
schreitende Sachverhalte aus? Wie kann man persönliche Schlüsselkompetenzen weiter 
ausbauen, um den vielfältigen Herausforderungen kompetent und wirkungsvoll zu begegnen?
 
Der Lehrgang bietet Antwort auf all diese Fragen, neuste Erkenntnisse aus der Forschung, 
praktische Erfahrungen aus der Anwendung in der Praxis und eine Plattform für den Aus­
tausch mit Fachleuten.

Die Kalaidos Fachhochschule arbeitet seit 
Jahren mit dem EFQM (European Foundation 
for Quality Management)-Modell zur Sicher-
stellung und Verbesserung ihrer Ausbil-
dungsqualität. Dazu werden laufend Studien
evaluationen unter den Studierenden und 
Dozierenden durchgeführt und daraus die 
entsprechenden organisatorischen, infrastruk
turellen und personellen Konsequenzen ab-
geleitet und umgesetzt.
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1. und 2. Semester:  
Diploma of Advanced Studies FH in Mehrwertsteuer/VAT (DAS)

DAS FH (1. und 2. Semester)

Im ersten Semester werden die grundlegenden MWST-Kenntnisse des schweizerischen Steuersystems ver­
tieft. Anhand der grenzüberschreitenden Beziehungen werden zollrechtliche Aspekte besprochen und das 
Gebiet der internationalen Mehrwertsteuer eingehend analysiert. So werden sie in die Lage versetzt, die 
wesentlichen Steuerprobleme im jeweils anderen Staat zu erkennen. Ein weiterer Fokus liegt im «Managing 
the Tax». Die Präsenzmodule werden wöchentlich an einem Tag durchgeführt, beziehungsweise alle zwei 
Wochen an zwei Tagen.

Das zweite Semester widmet sich dem Lebenszyklus des Unternehmens mit Sicht auf die Mehrwertsteuer 
und zeigt deren Schnittstellen zum Unternehmen auf. Ein weiterer wesentlicher Fokus liegt auf dem Vor­
steuerabzug, der Umsetzung bei der gemischten Verwendung und auf möglichen Nutzungsänderungen. Er­
gänzt wird das zweite Semester durch das Verfahrens- und Strafrecht. Eine erste Möglichkeit zur Spezialisierung 
durch Vertiefungen erhält man in der Diplomarbeit gegen Ende des Semesters. Die Präsenzmodule des zweiten 
Semesters umfassen 10 ECTS-Punkte mit einem Lernaufwand von ca. 300 Stunden sowie eine Diplomarbeit, 
die einem Lernaufwand von 5 ECTS-Punkten (= ca. 150 Stunden) entspricht.

1. Semester
April
Module 1.1 – 1.4

DAS FH in MWST/VAT
Module 1.1 – 2.4  + Diplomarbeit

CAS FH MWST/ VAT
Module 3.1 – 4.2*

MAS FH in MWST/VAT
Module 1.1 – 4.4  + Masterarbeit

* Ohne Modul 3.5

2. Semester
Oktober
Module 2.1 – 2.4

3. Semester
April
Module 3.1 – 3.5

4. Semester
Oktober
Module 4.1 – 4.4

Studienaufbau
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DAS FH (1. und 2. Semester)

Das 1. und 2. Semester im Detail 

	

1. Semester

 

Modul-Nr.	 Titel und Inhalt des Moduls

1.1	 Fundament und Standortbestimmung

	 Fundament 

	 n	 Einordnung im Steuersystem 

	 n	 Rechtsquellen (inkl. Staatsverträge)

	 n	 Auslegung 

	 n	 Steuerrechtsverhältnis 

	 n	 Normenhierarchie

	 n	 Bedeutung der Rechtssprechung 

	 Standortbestimmung/Fälle

	 n	 Vorstellung wesentlicher Eckpunkte der MWST auf 	
		  Basis von Fällen

	 n	 Individuelle Standortbestimmung Studierende

	 n	 Hinweis auf Bereiche, in denen für die  
		  Studierenden Nachbearbeitungsbedarf besteht

1.2	 Inlandsteuer, Importe sowie Exporte inklusive 	
	 zollrechtlicher Aspekte

	 n	 Allgemeine Bestimmungen

	 n	 Steuersubjekt 

	 n	 Einfuhrsteuer/Bezugsteuer inklusive der 	
		  zollrechtlichen Aspekte

	 n	 Bemessungsgrundlage und Steuersätze

	 n	 Rechnungsstellung und Steuerausweis

	 n	 Managing the Tax

	 n	 Einfuhrsteuer/Import (Inbound − international)

	 n	 Weitere Inhalte

1.3	 Internationale MWST

	 n	 Darstellung Grundzüge im Vergleich zum  
		  Schweizer Recht

	 n	 Grenzüberschreitende Sachverhalte  
		  (inklusive Reihengeschäfte)

	 n	 Sachverhalte, die zur Steuerpflicht in anderen  
		  EU-Staaten führen

	 n	 Grundzüge EU, Systematik innergemeinschaftliche 	

		  Lieferungen und Dienstleistungsaustausch in der EU

	 Fallstudien mit Gruppenpräsentationen

1.4	 Unternehmensteuerrecht I 

	 n	 Grundlagen (Einführung, Besteuerung 	
		  Kapitalgesellschaften und ihrer Anteilsinhaber)

	 n	 Besteuerung Selbständigerwerbender

	 n	 Besteuerung juristischer Personen

	

2. Semester

 

Modul-Nr.	 Titel und Inhalt des Moduls

2.1	 Vorsteuerabzug

	 n	 Grundsatz (Voraussetzungen − materiell, formell)

	 n	 Bezüge bei nicht steuerpflichtigen Landwirten, 	
		  Forstwirten, Gärtnern

	 n	 Fiktiver Vorsteuerabzug

	 n	 Ausschluss des Anspruchs auf Vorsteuerabzug

	 n	 Gemischte Verwendung

	 n	 Eigenverbrauch 

	 n	 Einlageentsteuerung 

	 n	 Kürzung des Vorsteuerabzugs

	 n	 Vorsteuerabzug bei Beteiligungen/Holding- 
		  Gesellschaften

2.2	 Steuerabrechnung

	 n	 Steuerperiode 

	 n	 Abrechnungsperiode

	 n	 Abrechnungsmethoden (effektiv/Saldo- und 	
		  Pauschalsteuersätze)

	 n	 Meldeverfahren

2.3	 Verfahrensrecht / Strafrecht 

	 n	 Rechte und Pflichten Steuerpflichtige/Behörden

	 n	 Verantwortlichkeit des Beraters

	 n	 MWST-Kontrolle (Vorbereitung, Ablauf) 

	 n	 Verfügungs- und Rechtmittelverfahren

	 n	 Steuersicherung

	 n	 Strafbestimmungen (inklusive Verwaltungsstrafrecht)

	 n	 Entstehung und Verjährung

	 n	 Rechtskraft

2.4	 Lebenszyklus eines Unternehmens von der Gründung 	
	 bis zur Liquidation

	 n	 Praxisfall: Gründung, allgemeine Abrechnungs-	
		  fragen, Umstrukturierung, Finanzierung, Unter- 
		  nehmensnachfolge, gemischte Verwendung,  
		  Nutzungsänderung, Löschung im MWST-Register

	 n	 Unternehmensnachfolge, Leistungen an das  
		  Personal und eng verbundene Personen, Bezugsteuer, 	
		  Holding, Gruppenbesteuerung aus MWST-Optik (mit 	
		  Erläuterung direktsteuerlicher Hintergründe)/ 
		  Steuerfolgen

	 n	 Gruppenarbeit mit Präsentation 

2.5 	 Diplomarbeit

1. – 2. Semester = Abschluss mit dem Titel DAS FH
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MAS FH/CAS FH (3. und 4. Semester)

3. und 4. Semester: 
Master of Advanced Studies FH in Mehrwertsteuer/VAT (MAS)
Certificate of Advanced Studies FH Mehrwertsteuer/VAT (CAS) 

MWST

Unternehmens-
steuer

Verfahrens-
recht/
Strafrecht

Erfolgreiche
Unternehmens-
führung

EU-Recht

GründungLiquidation

Steuerpolitik
Steuerplanung

Managing
the tax

Auszüge Studieninhalte MAS FH in MWST/ VAT

Im dritten Semester liegt der Schwerpunkt zum einen auf der Anwendung des erworbenen Wissens aus Sicht 
der Steuerplanung und ­optimierung. Daneben werden auf Basis des vollständigen Grundlagenwissens spe­
zielle Themenbereiche wie zum Beispiel der Finanz­ und Immobiliensektor vertieft behandelt. Bereichert 
wird das Semester durch Techniken der Verhandlungsführung und der Präsentation.

Neben Steuerpolitik und komplexen Anwendungsfällen im Bereich der internationalen Mehrwertsteuer dient 
das vierte Semester der Erstellung der Masterarbeit in der gewählten Vertiefungsrichtung. Dabei besteht die 
Möglichkeit, ein Thema aus dem Arbeitsumfeld zu bearbeiten. In wissenschaftsmethodischen Kursen werden 
die Studierenden vor allem im dritten Semester auf diese Aufgabe vorbereitet und während der Arbeit von 
einem Dozenten sowie einer Fachperson aus der Praxis begleitet.

Bei Abschluss eines CAS FH wird keine Masterarbeit im vierten Semester abgelegt.
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Das 3. und 4. Semester im Detail 

MAS FH/CAS FH (3. und 4. Semester)

	

3. Semester

 

Modul-Nr.	 Titel und Inhalt des Moduls

3.1	 Präsentationstechnik

3.2	 Vertiefung spezieller Bereiche/Themen

	 n	 Finanzsektor/Versicherungsleistungen

	 n	 Gemeinwesen

	 n	 Sport/Kultur/Bildung

	 n	 Immobilien

	 n	 Gesundheitswesen/karitative Leistungen

	 n	 Neu- und Occasionshandel/fiktiver Vorsteuerabzug / 
		  Leasinggeschäfte / Versicherungsentschädigung bei 	

		  Schadensfällen

3.3	 Unternehmenssteuerrecht II

	 n	 Gewinnermittlung

	 n	 Besteuerung der Grundstückgewinne

	 n	 Emissionsabgabe

	 n	 Verrechnungssteuer

	 n	 Besteuerung der Anteilsinhaber

3.4	 Steuerplanung national und international 

	 n	 Internationale Steuerplanung im Bereich Financial 	

		  Services 

	 n	 Tax effective supply chain management 

	 n	 Steuerplanung bei Umstrukturierungen 

	 n	 Steuerplanung national 

	 n	 Prüfung – Fallskizzen und Präsentation

3.5	 Wissenschaftliches Arbeiten

	 n	 Einführung in wissenschaftliches Arbeiten

	 n	 Masterarbeitsmethodik

	

4. Semester

 

Modul-Nr.	 Titel und Inhalt des Moduls

4.1	 Steuerpolitik

	 n	 Entstehung der Steuergesetze im politischen  
		  Prozess, Akteure und Interessenverbände

	 n	 Aktuelle Gesetzgebungsprojekte

	 n	 Andere Steuermodelle

4.2	 Komplexere innergemeinschaftliche Anwendungsfälle: 

	 n	 Unter Einbezug grenzüberschreitender Frage- 
		  stellungen, insbesondere die der umsatzsteuerlichen 	
		  Systematik in der EU

	 n	 Abrechnungsbeispiel Deutschland, da häufigster 	
		  Registrationsort für Schweizer Firmen 

	 n	 Fragestellung im Zusammenhang mit der Umsatz- 
		  steuervoranmeldung 

	 Weitere Themen

	 n	 Aktuelle Rechtsprechung

	 n	 Grenzüberschreitende Fragestellungen im  
		  Zusammenhang mit der EU 

	 n	 Besonderheiten bezüglich umsatzsteuerlichen 	
		  Qualifikationen in den verschiedenen EU-Ländern im 	
		  Bereich Reverse Charge System, Vereinfachungsregel 	
		  im Dreiecksreihengeschäft, Werklieferungen, etc.

4.3	 Masterarbeit

4.4	 Präsentation der Masterarbeit

1. – 4. Semester + Masterarbeit  =  Abschluss mit dem Titel MAS FH

1. – 4. Semester = CAS FH/Zertifikat 
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Auszug aus der Liste der Dozierenden 

Unsere Dozierenden sind qualifizierte Fachspezialisten auf dem Gebiet der Mehrwertsteuer. Sämtliche Unter­
richtspersonen verfügen über Lehrerfahrung. Regelmässige Weiterbildungsveranstaltungen sorgen für eine 
stete Erweiterung ihrer Kenntnisse und Fähigkeiten. 

 Die Dozierenden

Dozent Unterrichtete Module

von Ah Julia, Prof. Dr. oec. publ., dipl. Steuerexpertin, 
von Ah & Partner AG

Steuerpolitik

Baumer Fabian, lic. iur., Rechtsanwalt, Fürsprecher,
dipl. Steuerexperte, Vizedirektor der Eidgenössischen 
Steuerverwaltung, Leiter Steuerpolitik und Rechtsetzung

Steuerpolitik

Benz Rolf, Prof. Dr. iur., Rechtsanwalt, 
Inhaber Steuerkanzlei Rolf Benz, 
Professor für Steuerrecht an der Zürcher Hochschule für
Angewandte Wissenschaften, Winterthur

Unternehmenssteuerrecht I
Unternehmenssteuerrecht II

Blum Béatrice, Rechtsanwältin, LL.M.UZH, 
Mehrwertsteuerberatung

Verfahrensrecht /Strafrecht

Beusch, Michael, Dr. iur., Rechtsanwalt, Richter Abt. I  
und Vizepräsident des BVGer, Lehrbeauftragter für  
Steuerrecht an der Universität Zürich

Fundament und Standortbestimmung

Burgmaier Bernd, Rechtsanwalt, Fachanwalt für  
Steuerrecht, Dr. Sommer + Burgmaier, München

Komplexere Anwendungsfälle / Aktuelle Rechtsprechung

Eyer Thomas, Zollfachmann mit eidg. Fachausweis 
Teamchef Abteilung «Recht», Eidgenössische Steuer­
verwaltung, Hauptabteilung «Mehrwertsteuer», Bern

Inlandsteuer, Importe sowie Exporte inkl. zollrechtlicher 
Aspekte

Frei Benno, dipl. Experte in Rechnungslegung und  
Controlling, FISKAL Schulung + Beratung GmbH,  
Widnau /Brunnen, Verfasser des Buches «Das Mehrwert­
steuer-Gesetz», Cosmos Verlag AG

Fundament und Standortbestimmung
Lebenszyklus eines Unternehmens von der Gründung bis 
zur Liquidation
Vertiefung spezieller Bereiche /Themen

Henzen Barbara, lic. iur., Rechtsanwältin, dipl. Steuer­
expertin, Partner, Fachbereich VAT, Ernst & Young AG

Steuerplanung national und international

Honauer Niklaus, Dr. iur., Rechtsanwalt, Partner, 
Leiter MWST Schweiz, PricewaterhouseCoopers AG, Basel

Steuerplanung national und international

Hoppler Rolf, lic. iur., Rechtsanwalt, MWST-Experte FH,
Mitglied des Kaders, Von Graffenried AG Treuhand, Zürich

Internationale MWST
Komplexere Anwendungsfälle / Aktuelle Rechtsprechung

Koller Thomas, Betriebsökonom FH, dipl. Treuhandexperte, 
Partner, Fachbereichsleiter Treuhand, OBT AG, Zürich

Inlandsteuer, Importe sowie Exporte inkl. zollrechtlicher 
Aspekte

Leutenegger Willi, Betriebsökonom FH, dipl. Steuerexperte, 
Abteilungsleiter Steuern und Recht, BDO Visura Basel

Vorsteuerabzug
Steuerabrechnung

Loosli Patrick, Fachmann im Finanz- und Rechnungs­
wesen mit eidg. Fachausweis, Mitglied des Kaders Von 
Graffenried AG Treuhand, Bern, Mitverfasser des Buches 
«Die Mehrwertsteuer», Compendio Bildungsmedien AG

Vorsteuerabzug
Vertiefung spezieller Bereiche /Themen
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 Die Dozierenden

Dozent Unterrichtete Module

Ludäscher Dieter, dipl. Finanzwirt FH, 
Hauptsachbearbeiter Umsatzsteuer, Finanzamt Konstanz (D)

Internationale MWST
Komplexere Anwendungsfälle / Aktuelle Rechtsprechung

Conradin Luzi, lic. iur., Doktorand bei Prof. M. Reich am 
Lehrstuhl für Steuerrecht, Universität Zürich

Wissenschaftliches Arbeiten
Präsentation der Masterarbeit

Nef Werner, dipl. Steuerexperte, Leiter Kantonale Steuer­
verwaltung Appenzell Innerrhoden, Appenzell

Lebenszyklus eines Unternehmens von der Gründung  
bis zur Liquidation

Niederberger Marcel, dipl. Experte in Rechnungslegung 
und Controlling, Eidgenössische Steuerverwaltung, 
Hauptabteilung «Mehrwertsteuer», Bern

Inlandsteuer, Importe sowie Exporte inkl. zollrechtlicher 
Aspekte

Pollini Ivo, MWST-Experte und Zollfachmann mit eidg. 
Fachausweis, Inhaber Added Value GmbH, MWST- und 
Zollberatungen, Hettlingen ZH

Inlandsteuer, Importe sowie Exporte inkl. zollrechtlicher 
Aspekte

Rehfisch Britta, Diplom-Kauffrau, dipl. Steuerexpertin,
Steuerberaterin deutschen Rechts,  
Altorfer Duss&Beilstein AG

Verfahrensrecht /Strafrecht
Vertiefung spezieller Bereiche /Themen
Steuerplanung national und international

Roth Stefan, dipl. Experte in Rechnungslegung und  
Controlling, Abteilung Externe Prüfung, Eidgenössische 
Steuerverwaltung, Hauptabteilung «Mehrwertsteuer», Bern

Inlandsteuer, Importe sowie Exporte inkl. zollrechtlicher 
Aspekte

Scheuner Pierre, Fürsprecher, dipl. Steuerexperte,
Mitglied des Kaders, Von Graffenried AG Treuhand, Bern

Verfahrensrecht /Strafrecht

Schwärzler Tamara, lic. iur., Fürsprecherin, dipl. Steuer­
expertin, Compagnie Financière Michelin, Granges-Paccot

Verfahrensrecht /Strafrecht

Stadelwieser Jürg, Prof. Dr. iur. HSG,  
selbständiger Unternehmensberater, u.a. Dozent an der 
ETH Zürich und an der Universität Basel

Präsentationstechnik

Steiger Walter, dipl. Experte in Rechnungslegung  
und Controlling, ehem. Teamchef Abteilung  
«Externe Prüfung», Eidgenössische Steuerverwaltung,
Hauptabteilung «Mehrwertsteuer», Bern

Inlandsteuer, Importe sowie Exporte inkl. zollrechtlicher 
Aspekte, Vorsteuerabzug, Steuerabrechnung,  
Lebenszyklus eines Unternehmens von der Gründung  
bis zur Liquidation, Vertiefung spezieller Bereiche / 
Themen

Suter Benno, M.B.L. HSG; dipl. Steuerexperte, Partner, 
Leiter Mehrwertsteuerberatung, Schweiz, Deloitte AG

Steuerplanung national und international

Vogt Werner, dipl. Finanzanalytiker, Treuhänder mit  
eidg. Fachausweis, Mitarbeiter Externe Prüfung  
Eidgenössische Steuerverwaltung, Hauptabteilung  
«Mehrwertsteuer», Bern

Vertiefung spezieller Bereiche /Themen
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Informationen zum Studium und zum Institut

Informationen zum Studium und zum Institut

Das Wichtigste in Kürze

Unterrichtstage 
Unterricht: in der Regel freitags
DAS-Semester: insgesamt ca. 30 Tage
MAS-Semester: insgesamt ca. 19 Tage

Unterrichtsbeginn 
Der Unterricht startet jeweils im April; die exakten 
Unterrichtsdaten entnehmen Sie der beiliegenden 
Übersicht.

Studienort 
AKAD Seminargebäude Jungholz
Jungholzstrasse 43, 8050 Zürich-Oerlikon

Studienkosten 
Die Kosten entnehmen Sie bitte dem Anmeldeformular.

Anmeldeschluss 
Kein Anmeldeschluss, die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eintreffens berücksichtigt.

Das Schweizerische Institut für Steuerlehre SIST

Die Kalaidos Fachhochschule hat in Kooperation mit dem 
Institut für Schweizerisches und Internationales Steuer­
recht (ISIS) das Schweizerische Institut für Steuerlehre 
(SIST) gegründet, das rechtlich Teil der Kalaidos Fach­
hochschule Wirtschaft AG ist.

Es bietet im Rahmen von Masterstudiengängen der Kalai­
dos Fachhochschule praxisbezogene Aus- und Weiterbil­
dungen auf dem Gebiet des Steuerwesens an, die sich 
durch eine hohe fachliche Qualität und durch ein wissen­
schaftlich fundiertes Niveau auszeichnen. Geleitet wird 
das SIST durch Prof. Dr. iur. Bernhard Zwahlen (leitender 
Direktor), Prof. Dr. Stefanie Auge-Dickhut (Leiterin Lehre) 
und Prof. Dr. Julia von Ah (Leiterin Forschung). 

Neben dem Angebot von Masterstudiengängen ist das 
SIST als Teil der Kalaidos Fachhochschule in der ange­
wandten Forschung auf dem Gebiet des nationalen und 
internationalen Steuerwesens tätig und unterstützt aktiv 
die Zusammenarbeit zwischen den entsprechenden Ak­
teuren im Bereich der Lehr- und Forschungstätigkeit. Es 
stellt die fachliche, wissenschaftliche und didaktische 
Qualität der angebotenen Studiengänge sicher und sorgt 
dafür, dass die theoretischen Grundlagen jederzeit den 
neuesten Erkenntnissen entsprechen, wodurch die praxis­
orientierte Vermittlung der Lehrinhalte geprägt wird.

Unterstützt wird das SIST durch einen mit ausgewiesenen 
Steuerfachleuten prominent besetzten Fachbeirat.

S I S T
Schweizerisches Institut 
für Steuerlehre



  STI Schweizerisches Treuhand-Institut FH

MAS FH in Treuhand und Unternehmensberatung
Passerelle dipl. TREX zum MAS FH in Treuhand und  
Unternehmensberatung

  SIF Schweizerisches Institut für Finanzausbildung

MAS FH /DAS FH in Banking & Finance
CAS FH Management von Banken und Finanzdienstleistern
CAS FH Marketing und Produktmanagement für Banken  
und Finanzdienstleister
CAS FH Beratung und Vertrieb von Banken und Finanzdienst­
leistern
CAS FH Anlageberatung

  Athemia 
  Institut für Führung und Beziehungsmanagement

MAS FH in Service Leadership
MAS FH in Training & Development
MAS FH /CAS FH in Project Leadership
CAS FH Leadership Advanced
CAS FH Ganzheitliche Serviceorientierung
CAS FH Change Management
CAS FH Laufbahncoach
CAS FH Managementtraining
CAS FH Prozessberatung
Seminare und massgeschneiderte Firmentrainings 

  IfWI Institut für Wirtschaftsinformatik

Bachelor of Science FH in Business Information Technology
MAS FH in IT-Project Management
CAS FH Business Intelligence
Passerelle zum Bachelor of Science FH in Business Information 
Technology 
für Absolventen der HFWI

* Ein Studium nach der flexiblen AKAD Methode

Die Institute und Studiengänge des Departements Wirtschaft 

Die Institute des Departements Wirtschaft bieten Studiengänge zu 
spezifischen Themenschwerpunkten an. Sie setzen sich mit den  
Anforderungen an eine kontinuierliche Optimierung der Bildungs­
angebote auseinander und stellen sicher, dass diese aktuelle und 
praxisrelevante Themen zum Inhalt haben.

  Prorektorat Lehre

Bachelor of Science in Business Administration FH
Passerelle zum BBA FH nach dem HFW-Abschluss
Aufbaustudium zum BBA FH nach dem HFBF-Abschluss
Aufbaustudium zum BBA FH nach dem HFV-Abschluss

  IAB Institut für Allgemeine BWL

Executive MBA FH*  
Executive MBA FH mit Schwerpunkt Business Engineering
Executive MBA FH mit Schwerpunkt Entrepreneurship
Executive MBA FH mit Schwerpunkt Strategisches Management
MAS FH/CAS FH in Dienstleistungsmanagement
MAS FH/CAS FH in Innovationsmanagement
MAS FH/CAS FH in Marketingmanagement
MAS FH/CAS FH in Projektmanagement
MAS FH/CAS FH in Prozessmanagement
MAS FH/CAS FH in Unternehmensführung

  IMI International Management Institute

Executive MBA FH /CAS FH with focus on International  
Marketing (English)
Executive MBA FH /CAS FH with focus on Applied International 
Management and Affairs (English)
MAS FH/CAS FH with focus on International Management 
(English)
CAS FH with focus on General Management (English)
Doctorate of Business Administration

  IAC Institut für Accounting & Controlling

MAS FH in Controlling
MAS FH /CAS FH in International Accounting & Reporting

  SIST Schweizerisches Institut für Steuerlehre

MAS FH/DAS FH in International Corporate Taxation / 
LL.M Taxation
MAS FH/DAS FH in International Individual Taxation / 
LL.M Taxation
MAS FH/DAS FH/CAS FH in Mehrwertsteuer/VAT
CAS FH Taxation
CAS FH Schweizerisches und Internationales Steuerrecht

Eidgenössisch genehmigte und
beaufsichtigte Fachhochschule



Schweizerisches Institut für Steuerlehre
Hohlstrasse 535, 8048 Zürich
Telefon +41 (0)44 200 19 19
Telefax +41 (0)44 200 19 15
info@sist-tax.ch
www.sist-tax.ch

Departement Wirtschaft
SIST Schweizerisches Institut für Steuerlehre

S I S T
Schweizerisches Institut 
für Steuerlehre

Kalaidos Fachhochschule: von der 
Eidgenossenschaft anerkannt und 
beaufsichtigt 

Als Fachhochschule mit privater Träger­
schaft sind wir unabhängig, praxis­
orientiert, leistungsfähig und reaktions­
schnell. Aktuelle Problemstellungen 
aus dem Alltag fliessen direkt in die 
Ausbildung ein, und erfahrene Dozen­
tinnen und Dozenten verknüpfen sie  
effektiv mit dem aktuellen Theoriewissen. 

Ein Studium an der Kalaidos Fachhoch­
schule fördert Sie in Ihrer Eigenstän­
digkeit, im vernetzten Denken, in der 
Fähigkeit, lösungsorientiert zu handeln.
Der Erfolg gibt uns Recht: Für eine 
Weiterbildung im Bereich Wirtschaft 
wählen heute über 30% aller Fachhoch­
schulstudierenden in der Schweiz ein 
Studienangebot der Kalaidos Fachhoch­
schule!

Internationale Partnerschaften

University of Gloucestershire Business 
School, Cheltenham, United Kingdom
 
IBR Institute of International Business 
Relations at Steinbeis University, Berlin, 
Germany
 
Hochschule Furtwangen University, 
Furtwangen, Germany

Institut für Schweizerisches 
und Internationales Steuerrecht

Das Institut für Schweizerisches und  
Internationales Steuerrecht (ISIS) 
wurde im Jahr 2000 als unabhängiges, 
nicht kommerzielles Institut in der 
Rechtsform eines Vereins gegründet 
(www.isistax.com). Die wachsende 
Zahl von Vereinsmitgliedern sowie 
Gönnerinnen und Gönnern stammen 
aus Steuerberatung, Steuerverwaltung, 
Steuerjustiz und Steuerrechtswissen­
schaft.

ISIS fördert Lehre und Forschung auf 
dem Gebiet des schweizerischen und 
internationalen Steuerrechts. Es bietet 
Seminare zur theoretischen und pra­
xisbezogenen Weiterbildung an und un­
terstützt die Veröffentlichung von Lehr­
büchern und Forschungsarbeiten. Um 
Fachinformationen aktuell vermitteln 
zu können, gibt ISIS in Zusammenarbeit 
mit Swisslex und Schulthess Juristi­
sche Medien AG die online-Publikation 
zsis) Zeitschrift für Schweizerisches 
und Internationales Steuerrecht (www.
zsis.ch) heraus, wobei die Abonnenten 
monatlich durch einen Newsletter über 
die neuesten Entwicklungen im Steuer­
recht orientiert werden.

Die Projekte des Instituts werden getra­
gen durch Einnahmen aus Seminaren 
sowie Mitglieder- und Gönnerbeiträge.
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Die Hochschule für Berufstätige.

Eidgenössisch genehmigte und
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